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Amtliche Bekanntmachung 
 
Beschlüsse des Grossen Gemeinderates vom 19. Januar 2009 

 
 
 

I. Als neues Mitglied der Aufsichtskommission für den Rest der Amtsdauer 
2006/2010 wird M. Wenger (FDP) gewählt. 

  
II. In die Vormundschaftsbehörde der Stadt W'thur wird per 1. Feb. 2009 für den Rest 

der Amtsdauer 2006/2010 als Mitglied gewählt: N. Faggiano, Zelglistr. 13, 8406 
W'thur. 

  
III. 1. Die Abfallverordnung vom 23. Okt. 1995 wird durch einen II. Nachtrag wie folgt 

geändert: 
Art. 6 Sammlungsarten 
Hauskehricht und Sperrgut werden mindestens einmal pro Woche, kompostier-
bare Abfälle, Papier und Karton mindestens einmal pro Monat und Grobmetall 
mindestens alle sechs Monate eingesammelt. 
Abs. 2 und 3 bleiben unverändert. 
Art. 14 Gegenstand der Abgabe 
Die Aufzählung der Separatabfälle in Absatz 1 (erste Klammerbemerkung) wird 
mit dem Stichwort "Karton" ergänzt. 
Im Übrigen bleiben Abs. 1 und 2 unverändert. 
2. Es wird zustimmend zur Kenntnis genommen, dass für die Durchführung der 
Kartonsammlung gemäss Ziffer 1 jährlich wiederkehrende gebundene Mehrkosten 
in der Grössenordnung von CHF 310'000.-- zu Lasten der laufenden Rechnung 
der Produktegruppe Entsorgung, Produkt Abfallentsorgung anfallen werden. Diese 
Aufwendungen werden durch die Abfallgebühren gedeckt. 
3. Mit diesen Beschlüssen wird die am 5. Mai 2008 überwiesene Motion betr. Ein-
führung einer regelmässigen Kartonsammeltour (2007-096) gleichzeitig erheblich 
erklärt und als erledigt abgeschrieben. 

  
IV. Das Postulat P. Rütimann (FDP) betr. Aufwertung des S-Bahnhofs Grüze wird an 

den Stadtrat überwiesen. 
  
V. Die in ein Postulat umgewandelte Motion D. Schraft (Grüne/AL), R. Wirth (SP), 

S. Stöckli (GLP) und R. Kleiber (EVP) betr. Projekt für den Road Pricing-Versuch 
wird an den Stadtrat überwiesen. 

  
VI. Das Postulat U. Dolski (CVP), R. Werren (FDP), M. Stutz (SD), N. Gugger 

(EVP/EDU/GLP) und Ch. Kern (SVP) betr. Sauberkeit im öffentlichen Stadtraum 
wird an den Stadtrat überwiesen. 
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VII. Das Postulat St. Fritschi (FDP) betr. Erhalt der Parkplätze bei der Milchrampe wird 

an den Stadtrat überwiesen. 
  
VIII. Die Interpellation A. Meier-Camenisch (FDP) betr. Kontrolle der Holzheizungen 

wird aufgrund der stadträtlichen Antwort als erledigt abgeschrieben. 
  
IX. 1. Vom Bericht des Stadtrates zum Postulat B. Günthard Fitze (EVP) und 

M. Schwager (SP) betr. seniorenfreundliche Stadt wird in zustimmendem Sinn 
Kenntnis genommen. 2. Das Postulat wird damit als erledigt abgeschrieben. 

  
X. Das Postulat R. Werren (FDP) und U. Dolski (CVP) betr. Spucken in der Öffent-

lichkeit wird sofort abgelehnt und als erledigt abgeschrieben. 
  
XI. Das Postulat W. Badertscher (SVP) und P. Rütimann (FDP) betr. Grünphasen auf 

Hauptverkehrsachsen wird sofort abgelehnt und als erledigt abgeschrieben. 
  
XII. Die Interpellation B. Gruber (SP) betr. Schulbehördenreorganisation wird aufgrund 

der stadträtlichen Antwort als erledigt abgeschrieben. 
  
XIII. 1. Vom Bericht des Stadtrates zum Postulat F. Helg (FDP), St. Schär (SVP), 

R. Kleiber (EVP), S. O’Brien (Grüne) und M. Stutz (SD) betr. Stärkung der Kreis-
schulpflegen wird in zustimmendem Sinn Kenntnis genommen. 2. Das Postulat 
wird damit als erledigt abgeschrieben. 

  
XIV. Die Interpellation St. Schär (SVP) betr. Lagebeurteilung der Volksschule in W'thur 

wird aufgrund der stadträtlichen Antwort als erledigt abgeschrieben. 
  
XV. Die Interpellation E. Wettstein (SP) betr. Schwimmsport in Winterthur wird auf-

grund der stadträtlichen Antwort als erledigt abgeschrieben. 
 
 

Bürgerrechtsgeschäfte: 
  
Unter Vorbehalt der Erteilung des Kantonsbürgerrechts werden in das Bürgerrecht der Stadt 
Winterthur aufgenommen: 

 
I. de la Fuente geb. Guerrero Sandra Patricia, geb. 1975, kolumbianische Staatsan-

gehörige 
  
II. Milosavljevic Miroslav, geb. 1955, serbisch-montenegrinischer Staatsangehöriger 
  
III. Ganiji geb. Veselji Hajrije, geb. 1986, mazedonische Staatsangehörige 
  
IV. Demiri Mehrum, geb. 1977, serbisch-montenegrinischer Staatsangehöriger 
  
V. Ahmeti Isuf, geb. 1973 und Ehefrau Ahmeti geb. Qehaja Artina, geb. 1978, mit Kin-

dern Hysen, geb. 2003 und Sami, geb. 2008, serbisch-montenegrinische Staatsan-
gehörige 

  
VI. Erol Nurcan, geb. 1969, mit Kindern Bayraktar Yesim, geb. 1990, Bayraktar Yase-

min, geb. 1995 und Bayraktar Yagmur, geb. 2000, türkische Staatsangehörige 
  
VII. Jaksic Miodrag, geb. 1968 und Ehefrau Jaksic geb. Jovancevic Zeljana, geb. 1977, 

mit Kind Sofija, geb. 2006, kroatische Staatsangehörige 
  
VIII. Janevski Ivica, geb. 1977, mazedonischer Staatsangehöriger 
  
IX. van Westendorp Annick, geb. 1993, niederländische Staatsangehörige 
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Ein Gesuch um Einbürgerung in der Stadt W’thur wird um ½ Jahr und ein Gesuch um 1 Jahr 
zurückgestellt. 

 
 
 
 
Rechtsmittel:  
- Beschwerde an den Bezirksrat; Frist 30 Tage ab Publikation 
- Stimmrechtsrekurs an den Bezirksrat; Frist 5 Tage ab Publikation 
 
Referendum an den Stadtrat 
Frist: 30 Tage ab Publikation 
 
 
Winterthur, 22. Januar 2009  (Publikationsdatum) 
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